
Bedienungshandbuch
DW Wellenabdichtung

Zubehör Manual 8.1

Read and understand this manual prior to 
operating or servicing this product.
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1.	 Lesen Sie vor Installation und Inbetriebnahme der Pumpe die Betriebsanleitung. 
Beachten Sie die Montageanweisung, um eine optimale Funktion der Pumpe 
sicherzustellen. Im Zweifelsfalls wenden Sie sich an Ihren APV-Fachhändler.

Elektrische Installationen
2.	 Überprüfen Sie stets die Motorspezifikationen und den Motorregler, insbesondere 

unter explosiven Einsatzbedingungen.  
3.	 Sorgen Sie stets dafür, daß alle elektrischen Installationen von qualifiziertem 

Fachpersonal ausgeführt werden.
4.	 Verbinden Sie den Elektromotor niemals direkt mit Wasser oder 

Reinigungsmittelleitungen.
5.	 Achten Sie vor Zerlegen der Pumpe darauf, daß die Stromversorgung zum Motor 

unterbrochen wurde. Die Sicherungen (Isolation) sind zu lösen und Kabel vom 
Motor zu entfernen.

6.	 Pumpen sollten nur durch Personal, das in der Wartung von APV-Pumpen 
ausgebildet ist, oder durch APV-Monteure installiert, zerlegt, repariert und 
zusammengebaut werden.

	 Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Ihren örtlichen APV-Händler.

Personenschäden 
7.	 Pumpe nie starten bevor die Kupplung zwischen Pumpe und Motor sicher  

angebracht wurde. 
8.	 Während des Pumpenbetriebes niemals in die Pumpe greifen. 
9.	 Da das Getriebegehäuse der Pumpe sehr warm sein kann, berühren Sie  

es bitte niemals.
10.	 Berühren Sie das Pumpengehäuse niemals während des Betriebes, wenn die 

Pumpe für warme Medien verwendet wird. Die Pumpe kann dann sehr warm sein.
11.	 Vor dem Starten der Pumpe sorgen Sie dafür, daß alle Rohrverbindungen 

ordnungsgemäß angeschlossen und sorgfältig festgezogen wurden. Wird die 
Pumpe für heiße und/oder aggressive Flüssigkeiten angewendet, sind besondere 
Vorsichtsmaßnahmen zu treffen. In solchen Fällen die örtlichen Vorschriften für 
Personenschutz bei Arbeiten mit solchen Produkten beachten!

12.	 Sorgen Sie vor Demontage der Pumpe dafür, daß die Absperrventile auf der 
Ansaug- und Auslaufseite geschlossen sind und, daß in den unmittelbaren 
Rohrleitungen keine Flüssigkeit vorhanden ist. Wird die Pumpe für heiße und/oder 
aggressive Flüssigkeiten verwendet, sind besondere Vorsichtsmaßnahmen zu 
treffen. In solchen Fällen die örtlichen Vorschriften für Personenschutz bei 
Arbeiten mit solchen Produkten beachten! 

Pumpenschäden 
13.	 Starten Sie die Pumpe erst nach Entfernen sämtlicher Werkzeuge.
14.	 Sorgen Sie dafür, daß sich in der Pumpe keine Unreinheiten befinden, da diese 

die Pumpe beschädigen können.
15.	 Sorgen Sie dafür, daß die Pumpe vor Inbetriebnahme stets benetzt ist. 
16.	 Sorgen Sie stets für eine korrekte Ausrichtung von Pumpe und Motor. 
17.	 Sorgen Sie stets dafür, daß die Ansaug- und Auslaufventile, die die Pumpe 

isolieren, vor dem Starten der Pumpe komplett geöffnet sind. 
18.	 Verwenden Sie bei Heben mit Kran oder ähnlichen Mitteln ausschließlich sicher 

angebrachte Gurte. 
19.	 Sorgen Sie dafür, daß der Getriebekasten der Pumpe bis zum passenden Niveau 

mit einem von APV empfohlenen Getriebeöl gefüllt ist.
20.	 Schließen oder blockieren Sie niemals den Auslauf der Pumpe, da der Druck im 

System den zugelassenen Maximaldruck übersteigt und die Pumpe dadurch 
zerstört werden kann. 

21.	 Lassen Sie niemals Teile - insbesondere Rotoren - auf den Boden fallen.
22.	 Überschreiten Sie nie die auf dem Typenschild der Pumpe angeführte 

Maximaltemperatur.
23.	 Der unten angeführte maximale Pumpenauslaufdruck darf nie überschritten 

werden:
	 Max. 33 bar: 	DW6 und DW7
	 Max. 28 bar: 	DW5
	 Max. 23 bar: 	DW2, DW3 und DW4
	 Max. 18 bar: 	DW1
	 Diese Angaben beziehen sich auf Wasser bei 20 °C.
	 Der Differenzdruck darf den auf dem Typenschild angegebenen Druck nicht 

überschreiten.

0.	 Warnungen
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A:	 Drehantriebsring
B:	 Rotordichtfläche
C:	 O-Ring, Dichtung
D:	 Stationäre Dichtfläche
E:	 Dichtungsgehäuse
F:	 Ring
G:	 Stationärer Antriebsring
H:	 Wellenfeder
 I:	 Schraube, Dichtungsgehäuse
J:	 Klemme, Dichtungsgehäuse

8.1.1 Einfache mechanische Wellenabdichtung

8.1.1.1 Betriebsspezifikationen
Max. Ausgangsdruck:				    Siehe Abschnitt 6.2 
Drehzahl pro Min.:					    Siehe Abschnitt 6.7 
Produkttemperatur in °C:				    Siehe Abschnitt 6.4

8.1.1.2 Auswechslung einer einfachen mechanischen Wellenabdichtung
Es ist möglich, eine einfache mechanische Wellenabdichtung an der 
Pumpe auszuwechseln.
Die Positionen gehen aus der Schnittzeichnung hervor.
Um die Wellenabdichtung auszuwechseln, ist es erforderlich, die 
Pumpe wie nachfolgend beschrieben zu zerlegen. Die 
Schnittzeichnungen dienen als Referenz.

1.		 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1 beschrieben abbauen.

2.		 Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2 beschrieben ausbauen.

3.		 Statorring (D) und O-Ring (C) mit den Fingern abnehmen.

4.		 Die Kontaktfläche der neuen Wellenabdichtung auf 
Verunreinigungen und Risse kon-trollieren. 

5.		 Den neuen Statorring (D) und den O-Ring (C) ohne Werkzeug in das 
Pumpengehäuse (9) einbauen. Der Statorring (D) ist der längere der 
beiden Wellenabdichtungsteile. Die Keilnut im Statorring (D) muss 
über die Ausstanzung im Antriebsring (G) passen. Wenn eine 
Federkraft (H) spürbar ist, wenn er über die Welle (38, 39) 
geschoben wird, ist er korrekt montiert.

6.		 Rotorring (B) und O-Ring (C) vom Rotor (35) abbauen.

7.		 Neuen Rotorring (B) und O-Ring (C) in den Rotor (35) einbauen.

8.		 Die Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2.1 beschrieben montieren.

9.		 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1.1 beschrieben montieren.

10.		 Kontrollieren, dass sich die Rotoren frei drehen lassen.

NB: 
Alle Typen von Wellenabdichtung (einfache Lippendichtung, dreifache 
Lippendichtung, einfache mechanische Wellenabdichtung, einfache 
mechanische Wellenabdichtung mit Wasserspülung, zweifache 
mechanische Wellenabdichtung und packed gland (Dichtschnur)) 
können an der gleichen Pumpe montiert werden.
Dazu wird nur der korrekte Wellenabdichtungssatz benötigt.
Diese Sätze sind im Abschnitt über Ersatzteile 8.1.7 beschrieben.
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8.1.2 	Einfache mechanische Wellenabdichtung mit Wasserspülung

8.1.2.1 Betriebsspezifikationen
	 Ausgangsdruck der Pumpe:				    Siehe Abschnitt 6.2 
	 Spüldruck:						      Max. 2 bar 
	 Unterschied zwischen Spüldruck und Produktseite:	 Max. 2 bar 
	 Durchfluss, Spüldruck pro dichtung:			   Min. 0,1 Liter 
	 Drehzahl:						      Siehe Abschnitt 6.7 
	 Produkttemperatur:					     Siehe Abschnitt 6.4

8.1.2.2 Einfache mechanische Wellenabdichtung durch einfache mechanische 	
	   Wellenabdichtung mit Wasserspülung ersetzen.

Um die Wellenabdichtung auszuwechseln, muss man die Pumpe wie 
nachfolgend beschrieben zerlegen. Die Schnittzeichnung dient als Referenz.

1.	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1 beschrieben abbauen.

2.	 Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2 beschrieben abbauen.

3.	 Die Statorringe (D) und die O-Ringe (C) mit den Fingern abnehmen.

4.	 Pumpengehäuse (9) wie in Abschnitt 4.3 beschrieben abbauen.

5.	 Die Halteeinrichtung für die einfache mechanische Wellenabdichtung 
abbauen.

6.	 Wellen (38, 39) so plazieren, dass die Bohrungen für die Führungsstifte 
(J) nach oben zeigen.

7.	 Führungsstifte (J) in den Bohrungen plazieren.

8.	 Die O-Ringe (Q) in der Nut der Wellen plazieren.

9.	 Wellenmuffen (Y) auf die Wellen plazieren (38, 39). Kontrollieren, dass 
die Nut der Muffe über die Führungsstifte (J) passt - es kann erforderlich 
sein, sie mit lebens-mittel-genehmigtem Fett zu schmieren. Die 
Wellenmuffe ist korrekt montiert, wenn der Rand der Muffe gegen den 
Bund der Welle anliegt.

10.	 Fließendes Dichtungsmaterial auf den Sitz der Klemmplatte (R) 
auftragen. Eine neue Lippendichtung (Z) mit der glatten Fläche nach 
oben zeigend plazieren und die Lippen-dichtung in die Klemmplatte 
drücken.

	 Dichtungsgehäuse in der Aussparung an der Rückseite des 
Rotorgehäuses (9) plazieren. Zuerst den Antriebsring (G) und dann die 
Feder (H) im Dichtungsgehäuse (E) montieren.

11.	 Klemmplatte (R) wieder auf dem Dichtungsgehäuse (E) plazieren, und 
Schrauben (I) mit dem angeführten Moment spannen - siehe Abschnitt 
6.1.

12.	 Fließendes Dichtungsmaterial oder PTFE-Band am Gewinde der 
Wasseranschluss-biegungen auftragen und Biegungen am 
Dichtungsgehäuse festschrauben. Biegungen entsprechend Abb. 2 
plazieren.

13.	 1 Meter Schlauch in 25 cm Stücke schneiden.

14.	 Schlauchstücke in die Biegungen pressen.

15.	 Fett von Lebensmittelqualität auf die Wellenabdichtungen auftragen, 
bevor das Rotorgehäuse zurechtgeschoben wird.

A:	 Drehantriebsring
B:	 Rotordichtfläche
C:	 O-Ring, Dichtung
D:	 Stationäre Dichtfläche
E:	 Dichtungsgehäuse
R:	 Aufspannplatte
G:	 Stationärer Antriebsring
H:	 Wellenfeder
 I:	 Schraube, Dichtungsgehäuse
J:	 Stift
P:	 O-ring, Aufspannplatte
Q:	 O-ring, Welle
Y:	 Muffe
Z:	 Lippendichtung

Abb . 2
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8.1.2 	Einfache mechanische Wellenabdichtung mit Wasserspülung

Abb . 4

Spüleinlass 

Spülauslass 

Abb. 3
16.	 Rotorgehäuse (9) auf dem Führungsstift im Fuß (13) plazieren und 

Pumpengehäuse vorsichtig mit einem Kunststoffhammer zurecht-
schlagen. Kontrollieren, dass die Schlauchenden zwischen zwei von den 
Ringen plaziert sind, die den Fuß ausmachen - siehe Abb. 3.

17.	 Die Bolzen (6), die das Rotorgehäuse (9) am Fuß (13) festhalten, mit 
dem angeführten Moment spannen - siehe Abschnitt 6.1.

18.	 Kontaktflächen (B, D) der Wellenabdichtung auf Verunreinigungen und 
Risse kontrol-lieren. Die Statorringe (D) (die Statorringe sind die 
längeren der Wellenabdichtungsteile) ohne Werkzeug in das 
Rotorgehäuse einbauen. Die Keilnuten in den Statorringen müssen über 
die Ausstanzungen im Antriebsring (G) passen. Wenn eine Federkraft 
spürbar ist, wenn er über die Welle geschoben wird, ist er korrekt 
montiert.

19.	 Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2.1 beschrieben montieren.

20.	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1.1 beschrieben montieren.

21.	 Kontrollieren, dass sich die Rotoren frei drehen lassen.

8.1.2.3 Anschluss für Spülflüssigkeit
	  Wenn die Pumpe mit Ein- und Ausgang senkrecht eingestellt ist, ist die  
	  Spülflüssigkeitsversorgung wie in Abb. 4 mit den unteren Bogen zu  
	  verbinden. Bei horizontalem Eingang/Ausgang kann die Spülflüssigkeits- 
	  versorgung dem linken oder dem rechten Bogenpaar angeschlossen  		
	  werden.

8.1.2.4 Statorring (D) und Rotorring (B) der Wellenabdichtung auswechseln.
 Siehe Abschnitt 8.1.1.2.

8.1.2.5 Lippendichtung (L) auswechseln.
 Bei einer einfachen mechanischen Wellenabdichtung mit Wasserspülung, 
 siehe Abschnitt 8.1, Statorring (D) und Rotorring (B) auf Verschleiß und 
 Risse kontrollieren und beurteilen, ob diese auszuwechseln sind.

NB: 
Alle Typen von Wellenabdichtung (einfache Lippendichtung, dreifache 
Lippendichtung, einfache mechanische Wellenabdichtung, einfache 
mechanische Wellenabdichtung mit Wasserspülung, zweifache 
mechanische Wellenabdichtung und packed gland (Dichtschnur)) können 
an der gleichen Pumpe montiert werden.
Dazu wird nur der korrekte Wellenabdichtungssatz benötigt.
Diese Sätze sind unter Zubehör (Abschnitt 8.1.7) beschrieben.

Verwenden Sie diese Verbindungen nicht zum Spülen mit Dampf oder 
Dampfkondensat. Hierfür werden besondere Aseptikfittings benötigt.
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A:	 Drehantriebsring
B:	 Rotordichtfläche
C:	 O-Ring, Dichtung
D:	 Stationäre Dichtfläche
E:	 Dichtungsgehäuse
F:	 Ring
G:	 Stationärer Antriebsring
H:	 Wellenfeder
 I:	 Schraube, Dichtungsgehäuse
J:	 Stift
K:	 O-ring
L:	 Schraube
M:	 O-Ring, stationäre Dichtfläch
N:	 Stationäre Dichtfläche, Umgebungsseite
O:	 Rotordichtfläche, Umgebungsseite
P:	 O-ring, Rotordichtfläche
Q:	 O-ring, Welle
R:	 Anschlagring
S:	 Rohrverbindungen

8.1.3 Zweifache mechanische Wellenabdichtung

8.1.3.1 Betriebsspezifikationen
	 Ausgangsdruck:					     Siehe Abschnitt 6.2 
	 Spüldruck:						      Max. 15 bar 
	 Unterschied zwischen Spüldruck und Produktseite:	 Max. 7 bar 
	 Durchfluss, Spüldruck pro Dichtung:			   Min. 0,5 Liter 
	 Drehzahl:						      Siehe Abschnitt 6.6 
	 Produkttemperatur:					     Siehe Abschnitt 6.4
8.1.3.2 Zweifache mechanische Wellenabdichtung auswechseln

Um die Wellendichtung auszuwechseln, muss man die Pumpe wie nachfolgend 
beschrieben zerlegen. Die Schnittzeichnung dient als Referenz.

1. 	 Rohrverschraubungen (S) abbauen

2. 	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1 beschrieben abbauen.

3. 	 Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2 beschrieben abbauen.

4. 	 Den Statorring (D) und den O-Ring (C) mit den Fingern abnehmen.

5. 	 Rotorgehäuse (9) wie in Abschnitt 4.3 beschrieben abbauen.

6. 	 Schrauben (I) lösen und Sicherungsscheiben (L) entnehmen.

7. 	 Den Statorring (N), die Feder (H) und den O-Ring (M) abbauen.

8. 	 Den Rotorring (O) und den O-Ring (P) vom Anschlagring (R) abnehmen.

9. 	 Anschlagring (R) auf Sauberkeit und korrekte Positionierung auf der Welle 
(38, 39) kontrollieren. Den Anschlagring (R) gegen den Bund der Welle 
ganz zurückschieben.

10. 	 Den neuen O-Ring (P) und anschließend den neuen Rotorring (O) auf dem 
Anschlagring (R) montieren.

11. 	 Den O-Ring (M), die Feder (H) und den neuen Statorring (N) in das 
Dichtungsgehäuse (E) plazieren und durch Drehen der Schrauben (L) 
verschließen.

12. 	 Rotorgehäuse (9) auf dem Fuß (13) montieren - siehe Abschnitt 4.3.1.

13. 	 Kontaktflächen (B, C Produktseite) der neuen Wellenabdichtung auf 
Verunreinigungen und Risse kontrollieren. Den Statorring (D) (der 
Statorring ist der längere der beiden Wellen-abdichtungsteile) in das 
Rotorgehäuse (9) ohne Werkzeuge einbauen. Die Keilnut im Statorring (D) 
muss über die Ausstanzung im Antriebsring (G) passen. Wenn eine 
Federkraft spürbar ist, wenn er über die Welle geschoben wird, ist er 
korrekt montiert.

14. 	 Den Rotorring (B) und den O-Ring (C) im Rotor auswechseln.

15. 	 Die Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2.1 beschrieben montieren.

16. 	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1.1 beschrieben montieren.

17. 	 Kontrollieren, dass sich die Rotoren frei drehen lassen.

18. 	 Rohrverschraubungen (S) in den Gewindelöchern plazieren.

8.1.3.3 Anschluss für Spülflüssigkeit
Siehe Abschnitt 8.1.2.3

NB: Alle Typen von Wellenabdichtung (einfache Lippendichtung, dreifache 
Lippendichtung, einfache mechanische Wellenabdichtung, einfache 
mechanische Wellenabdichtung mit Wasserspülung, zweifache 
mechanische Wellenabdichtung und packed gland (Dichtschnur)) können 
auf der gleichen Pumpe montiert werden. Dazu wird nur der korrekte 
Wellenabdichtungssatz benötigt. Diese Sätze sind unter Zubehör im 
Abschnitt 8.1.7 beschrieben.
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E:	 Dichtungsgehäuse
 I:	 Schraube
J:	 Stift
K:	 O-ring, Dichtungsgehäuse
Q:	 O-ring, Muffe
Y:	 Muffe
Z:	 Lippendichtung

8.1.4 Einfache Wellen-Lippendichtung

8.1.4.1 Betriebsspezifikationen
	  Ausgangsdruck der Pumpe:				    Max. 6 bar 
	  Drehzahl pro Minute:				    Max. 400 U/Min. 
	  Produkttemperatur in °C:				    Siehe Abschnitt 6.4

8.1.4.2 Auswechslung einer einfachen Wellen-Lippendichtung.
 Um die einfache Wellen-Lippendichtung auszuwechseln, muss man die 
 Pumpe wie nachfolgend beschrieben zerlegen. Die Schnittzeichnung als 
 Referenz benutzen.

1.	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1 beschrieben abbauen.

2. 	 Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2 beschrieben abbauen.

3.	 Benutzen Sie einen Haken, eine Zange o.ä., um die Lippendichtung (Z) 
aus dem Wellendichtungsgehäuse (E) zu ziehen.

4.	 Den Bereich, wo die Lippendichtung (Z) sitzt, reinigen.

5.	 Die neue Lippendichtung (Z) reichlich mit lebensmittelgenehmigtem Fett 
schmieren und Lippendichtung über die Welle (38, 39) im Dichtungs-
gehäuse (E) schieben. Kontrollieren, dass die Dichtung mit der korrekten 
Seite nach vorne montiert ist - siehe Schnittzeichnung.

6.	 Kontrollieren, dass die Lippendichtung (Z) im Wellendichtungsgehäuse 
(E) ganz zurück-geschoben ist.

7.	 Die Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2.1 beschrieben montieren.

8.	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1.1 beschrieben montieren.

9.	 Kontrollieren, dass sich die Rotoren frei drehen lassen.

NB: Alle Typen von Wellenabdichtung (einfache Lippendichtung, dreifache  
Lippendichtung, einfache mechanische Wellenabdichtung, einfache 
mechanische Wellenabdichtung mit Wasser-spülung, zweifache 
mechanische Wellenabdichtung und packed gland (Dichtschnur)) 
können auf der gleichen Pumpe montiert werden. Dazu wird nur der 
korrekte Wellenabdichtungssatz benötigt. Diese Sätze sind im 
Ersatzteilabschnitt 8.1.7 dieser Anleitung beschrieben.
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E:	 Dichtungsgehäuse
 I:	 Schraube
J:	 Stift
K:	 O-ring, Dichtungsgehäuse
Q:	 O-ring, Muffe
R:	 Aufspannplatte
Y:	 Muffe
Z:	 Lippendichtung

8.1.5 	Dreifache Wellen-Lippendichtung

8.1.5.1 Betriebsspezifikationen
	  Ausgangsdruck der Pumpe:				    Max. 5 bar 
	  Drehzahl pro Minute:				    Siehe Abschnitt 6.7 
	  Produkttemperatur in °C:				    Siehe Abschnitt 6.4

 8.1.5.2 Dreifache Wellen-Lippendichtung auswechseln.
  Um die dreifache Wellen-Lippendichtung auszuwechseln, muss man die 
  Pumpe wie im nachfolgenden Verfahren beschrieben zerlegen. 
  Die Schnittzeichnung als Referenz benutzen.

1.	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1 beschrieben abbauen.

2.	 Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2 beschrieben abbauen.

3.	 Rotorgehäuse (9) wie in Abschnitt 4.3 beschrieben abbauen.

4.	 Schrauben (I), mit denen die Montageplatte (R) und das 
Dichtungsgehäuse (E) am Pumpengehäuse befestigt sind, lösen und 
entnehmen.

5.	 Montageplatte (R) und Dichtungsgehäuse (E) abbauen.

6.	 Lippendichtungen (Z) vom Dichtungsgehäuse (E) abbauen.

7.	 Danach die neuen Lippendichtungen (Z) außen reichlich mit passender 
flüssiger Dichtmasse schmieren und in das Dichtungsgehäuse (E) 
drücken.

8.	 Danach die neuen Lippendichtungen (Z) innen mit lebensmittel-
genehmigtem Fett schmieren. Kontrollieren, dass die Lippendichtungen 
mit der korrekten Seite nach vorn zeigend montiert sind - siehe 
Schnittzeichnung.

9.	 Wellenmuffe (Y) auf Sauberkeit und korrekte Positionierung auf der 
Welle (38, 39) kontrollieren. Die Muffe ist gegen den Bund auf der Welle 
ganz zurückzuschieben.

10.	 Wellendichtungsgehäuse (E) und Montageplatte (R) am Rotorgehäuse 
(9) montieren und Schrauben (I) mit dem angeführten Moment spannen 
- siehe Abschnitt 6.1.

11.	 Rotorgehäuse (9) wie in Abschnitt 4.3.1 beschrieben montieren.

12.	 Die Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2.1 beschrieben montieren.

13.	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1.1 beschrieben montieren.

14.	 Kontrollieren, dass sich die Rotoren frei drehen lassen. 

NB: Alle Typen von Wellenabdichtung (einfache Lippendichtung, dreifache 
Lippendichtung, einfache mechanische Wellenabdichtung, einfache 
mechanische Wellenabdichtung mit Wasser-spülung, zweifache 
mechanische Wellenabdichtung und packed gland (Dichtschnur)) 
können auf der gleichen Pumpe montiert werden. Dazu wird nur der 
korrekte Wellenabdichtungssatz benötigt. Diese Sätze sind im 
Ersatzteilabschnitt 8.1.7 dieser Anleitung beschrieben.
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A:	 Stopfbüchse
B:	 Schraube mit Spitze
C:	 Sicherungsmutter
D:	 Unterlegscheibe
E:	 Dichtungsgehäuse
G:	 Aufhalter
H:	 Ablenker
I:	 Schraube
J:	 Stift
K:	 O-ring
Q:	 O-ring
R:	 Aufspannplatte
Y:	 Muffe

8.1.6 	Dichtungsschnur in der Wellendichtung

8.1.6.1 Betriebsspezifikationen
	 Ausgangsdruck:					     Max. 10 bar 
	 Drehzahl pro Minute DW1-3:				    Max. 700 U/Min. 
	 Drehzahl pro Minute DW4:				    Max. 600 U/Min. 
	 Drehzahl pro Minute DW5:				    Max. 500 U/Min. 
	 Produkttemperatur in °C:				    Siehe Abschnitt 6.4

8.1.6.2 Dichtungsschnur in der Wellendichtung auswechseln.
Um die Dichtschnur auszuwechseln, muss man die Pumpe wie nachfolgend 
beschrieben zerlegen. Die Schnittzeichnung als Referenz verwenden.

1. 	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1 beschrieben abbauen.

2. 	 Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2 beschrieben abbauen.

3. 	 Rotorgehäuse (9) wie in Abschnitt 4.3 beschrieben abbauen.

4. 	 Kontermutter (C) lösen und entfernen. 

5. 	 Montageplatte (R) und Mitbringer (G) abbauen 

6. 	 Dichtschnuren (A) vom Dichtungsgehäuse (E) entfernen

7. 	 Die neuen Dichtschnuren (A) in das Dichtungsgehäuse (E) drücken.

8. 	 Montageplatte (R) und Mitbringer (G) montieren und Kontermutter (C) 
festziehen

9. 	 Kontrollieren, dass der Schleuderring (H) korrekt gegen den Bund der 
Welle anliegt und dass die Wellenmuffe (Y) sauber und korrekt auf der 
Welle (38, 39) positioniert ist. Die Muffe muss gegen den Schleuderring 
(H) ganz zurückgeschoben werden.

10. 	 Rotorgehäuse (9) wie in Abschnitt 4.3.1 beschrieben montieren.

11. 	 Die Rotoren (35) wie in Abschnitt 4.2.1 beschrieben montieren.

12. 	 Vorderplatte (1) wie in Abschnitt 4.1.1 beschrieben montieren.

13. 	 Kontrollieren, dass sich die Rotoren frei drehen lassen.

14. 	 Kontermutter (C) ggf. zusätzlich festziehen, wenn die Pumpe in Betrieb 
gesetzt wird.

NB:
 	 Alle Typen von Wellenabdichtung (einfache Lippendichtung, dreifache 

Lippendichtung, einfache mechanische Wellenabdichtung, einfache 
mechanische Wellenabdichtung mit Wasserspülung, zweifache 
mechanische Wellenabdichtung und packed gland (Dichtschnur)) 
können auf der gleichen Pumpe montiert werden. Dazu wird nur der 
korrekte Wellenabdichtungssatz benötigt. Diese Sätze sind unter 
Zubehör (Abschnitt 8.1.7) beschrieben.

							       Recht zu Änderungen vorbehalten
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1.	 Read the instructions before installing and starting the pump. Always follow 
the guidelines for assembly in order to secure optimum operational reliability. 
If in doubt, contact your local APV dealer.

Electrical Installation
2.	 Always check that the specifications of the motor and the motor control unit 

are correct, particularly in operating environments where there may be a risk 
of explosion.

3.	 Always ensure that all electrical installation is carried out by qualified staff.

4.	 Never hose down the electric motor directly with water or cleaning fluids.

5.	 Never dismantle the pump before the power supply to the motor has been 
disconnected. The fuses should be removed and the cable disconnected 
from the motor.

6.	 Pumps should only be installed, disassembled, repaired and assembled by 
personnel trained in servicing of APV pumps, or by APV fitters.

	 For further information, please contact your local APV dealer.

Personal Injury
7.	 Never start the pump before the coupling guard between pump and motor 

has been securely fitted.

8.	 There are rotating parts in the pump. Never put hands or fingers into a pump 
while it is in operation..

9.	 Never touch the gearbox of the pump as it can become very hot.

10.	 Never touch the rotor case during operation. If the pump is being used for 
hot fluids the rotor case may become very hot.

11.	 Always ensure that all pipe connections have been fitted and tightened 
properly before the pump is started. If the pump is used for hot and/or 
hazardous liquids, special care must be taken. In such cases, follow the local 
regulations for personal safety when working with these products.

12.	 Never dismantle the pump until the isolating valves on the suction and 
discharge side have been closed and the immediate pipe system has been 
drained. If the pump is used for hot and/or hazardous fluids, special 
precautions must be taken. In such cases follow the local regulations for 
personal safety when working with these products.

Pump damage
13.	 Always remove assembly tools from the pump before starting it up.

14.	 Always ensure that no debris of any kind is present in the pump.

15.	 Always ensure that the pump is filled with liquid before it is started.

16.	 Always ensure that the pump and the motor shafts are properly aligned .

17.	 Always ensure that the suction and discharge valves isolating the pump are 
fully open before starting the pump.

18.	 Always use securely fitted lifting straps when lifting the pump with a hoist or 
similar lifting gear. Check whether there are any special lifting instructions.

19.	 Always ensure that the gearbox  case is filled with an APV recommended 
gear oil to the appropriate level.

20.	 Never close or obstruct the outlet of the pump as the pressure in the system 
will increase above the specified maximum pressure of the pump and cause 
damage to the pump.

21.	 Never drop parts - especially rotors and front covers - on the floor.

22.	 Never exceed the maximum temperature specified on the pump nameplate.

23.	 Never exceed the maximum allowable pressure specified below:
	 Max. 33 bar:	 DW6 and DW7
	 Max. 28 bar:	 DW5
	 Max. 23 bar:	 DW2; DW3 and DW4 

Max. 18 bar:	 DW1
These pressures apply for water at 20°C.
The differential pressure must not exceed the pressure stated on the nameplate.

0.	 Warnings

UK
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8.1.1	 Single mechanical seal

8.1.1.1 Operational specifications
Max. pump discharge pressure:	 see section 6.2
Rotational speed per minute:	 see section 6.7
Product temperature, °C:	 see section 6.4

8.1.1.2 Replacement of single mechanical shaft seals
To change shaft seal it is necessary to disassemble the pump as 
de-scribed in the following. Use the sectional drawing for reference 
(page 2 and 5).

1. 	 Remove the front cover (1) as described in Section 4.1.

2.	 Remove the rotors (35) as described in Section 4.2.

3. 	 Remove the stationary seal face (D) and the O-ring (C) with the 
fingers.

4. 	 Check the new shaft seals contact surface for dirt and scratches.

5. 	 Mount the new stationary seal face (D) and O-ring (C) in the rotor 
case (9) without using tools. The stationary seal face (D) is the 
longer of the two shaft seal rings. The keyway in the stationary 
seal face (D) must fit over the groove in the stationary drive ring 
(G).  Check that it is correctly fitted by feeling the spring force (H) 
when it is pushed in over the shaft (38,39).

6. 	 Remove the rotary seal face (B) and O-ring (C) from the rotor 
(35).

7. 	 Insert a new rotary seal face (B) and O-ring (C) in the rotor (35).

8. 	 Mount the rotors (35) as described in Section 4.2.1.

9. 	 Mount the front cover (1) as described in Section 4.1.1.

10. 	Check that the rotors turn freely.

NOTE:
All types of shaft seal (single lip seal, triple lip seal, single mechanical 
shaft seal, single mechanical shaft seal with water flush, double 
mechanical shaft seal and packed gland) can all be mounted on the 
same pump. This requires only the correct shaft seal kit. These kits 
are described in spare parts section 8.1.7

A:	 Rotary drive ring
B:	 Rotary seal face
C:	 O-ring, seal
D:	 Stationary seal face
E:	 Seal housing
F:	 Ring
G:	 Stationary drive ring
H:	 Wave spring
 I:	 Screw, seal housing
J:	 Clamp, seal housing

Fig. 1
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8.1.2	Single mechanical seal with water flush

8.1.2.1 Operational specifications
Discharge pressure:	 see section 6.2
Flushing pressure:	 max. 2 bar
Differens from flushing pressure to productside: 	 max. 2 bar
Flow, flushing pressure per seal:	 min. 0,1 l/min
Rotational speed per minute:	 see section 6.7
Product temperature, °C:	 see section 6.4

8.1.2.2 	Replacement of single mechanical shaft seal with single 		
	 mechanical shaft seal with water flush.

To change the shaft seal it is necessary to disassemble the pump 
as described in the following. Use the sectional drawing as a  
reference.

1. 	 Remove the front cover (1) as described in section 4.1.

2. 	 Remove the rotors (35) as described in section 4.2.

3. 	 Remove the stationary seal faces (D) and the O-rings (C) with 
the fingers.

4. 	 Remove the rotor case (9) as described in section 4.3.

5. 	 Remove the holding device from the single mechanical shaft 
seal.

6. 	 Position the shafts (38, 39) such that the holes for the guide 
pins (J) face upwards.

7. 	 Insert the guide pins (J) in the holes.

8. 	 Seat the O-rings (Q) in the shaft grooves.

9.	 Position the shaft sleeves (Y) on the shafts (38, 39). Check that 
the key in the sleeve fits over the guide pin (J) – it may be 
necessary to lubricate with food-quality grease.  

	 The shaft sleeve is correctly mounted when the edge of the 
sleeve is in contact with the shaft shoulder.

10. 	Apply liquid sealer compound to the seat on the clamp plate (R). 
Position a new lip seal (Z) with the smooth side facing upwards 
and press home into the clamp plate.

	 Position the seal housing in the recess on the rear of the rotor 
case (9). Mount the drive ring (G) first and then the spring (H) 
in the seal housing (E).

11. 	Position the clamp plate (R) on the seal housing (E) once more 
and tighten the screws (I) by the indicated torque – see section 
6.1

12. 	Apply liquid sealing compound or PTFE tape to the thread of 
the liquid inlet bends and screw into the seal housing.  The 
bends must be positioned as in fig. 2.

13. 	Cut 1 meter hose into 25 cm pieces.

14. 	Press the hose pieces into the bends.

15. 	Apply food-quality grease to the shaft seals before pushing the 
rotor case into place.

A:	 Rotary drive ring
B:	 Rotary seal face
C:	 O-ring, seal
D:	 Stationary seal face
E:	 Seal housing
R:	 Clamp plate
G:	 Stationary drive ring
H:	 Wave spring
 I:	 Screw, seal housing
J:	 Pin
P:	 O-ring, clamp plate
Q:	 O-ring, shaft
Y:	 Sleeve
Z:	 Lipseal

Fig. 1

Fig. 2
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8.1.2	Single mechanical seal with water flush

16.  Position the rotor case (9) over the guide pin in the chassis (13) 
and carefully tap into position with a plastic mallet. Check that 
the hose-ends are positioned between two of the rings forming 
the chassis – see fig. 3.

17.  Tighten the bolts (6) which fix the rotor case (9) to the chassis 
(13) by the indicated torque – see section 6.1.

18.  Check the shaft seal's contact surfaces (B, D) for dirt and 
scratches. Mount the stationary seal faces (D) (the stationary 
seal faces are the longest of the two shaft seal parts) in the 
rotor case without using tools. The keyways in the stationary 
seal faces must fit over the grooves in the drive ring (G). Check 
that it is correctly fitted by feeling for spring power when 
pushed in over the shaft.

19.  Mount the rotors (35) as described in section 4.2.1.

20.  Mount the front panel (1) as described in section 4.1.1.

21.  Check that the rotors turn freely.

8.1.2.3 	Connection for flushing liquid.
When the pump is set up with in- and outlet vertical, the flushing 
liquid supply is connected to the bottom elbows, as shown in fig.4.
With horizontal inlet/outlet, the flushing liquid supply can be 
connected either to the left or the right elbow pair.

8.1.2.4 	Replacement of shaft seal stationary seal face (D) and rotary 	
	 seal face (B).

See section 8.1.1.2

8.1.2.5 	Replacement of lip seal (L).
For a single mechanical shaft seal with flush, see section 8.1,  
inspect the stationary seal face (D) and rotary seal face (B) on the 
shaft seal for wear and scratches and decide whether they need 
replacing.

NOTE:
All types of shaft seal (single lip seal, triple lip seal, single mechanical 
shaft seal, single mechanical shaft seal with water flush, double 
mechanical shaft seal and packed gland) can all be mounted on the 
same pump.
This requires only the correct shaft seal kit.
These kits are described in spare parts section 8.1.7

	 Do not use these connections for flushing with steam or steam 		
	 condensate. If steam or condensate flush is required, a special 		
	 aseptic piping must be used.

Fig. 3

Fig. 4 Flushing outlet

Flushing inlet
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A:	 Rotary drive ring
B:	 Rotary seal face, product side
C:	 O-ring kit
D:	 Stationary seal face, product side
E:	 Seal housing
F:	 Ring
G:	 Stationary drive ring
H:	 Wave spring
I :	 Screw, seal housing
J:	 Pin
K:	 O-ring
L:	 Screw
M:	 O-ring, stationary seal face
N:	 Stationary seal face, atmosphere side
O:	 Rotary seal face, atmosphere side
P:	 O-ring, rotary seal face
Q:	 O-ring, shaft
R:	 Stopring
S:	 Pipe unions

8.1.3	Double mechanical shaft seal

8.1.3.1 Operational specifications
Discharge pressure:	 see section 6.2	

Flushing pressure:	 max.	15 bar
Differens from flushing pressure to productside: 	 max.	 7	 bar
Flow, flushing pressure per seal:	 min. 0,5 l/min
Rotational speed per minute:	 see section 6.7
Product temperature, °C:	 see section 6.4

8.1.3.2 	Replacement of double mechanical shaft seal
To change the shaft seal it is necessary to disassemble the pump as 
described in the following. Use the sectional drawing as reference.

1. 	 Remove the pipe unions (S).

2. 	 Remove the front cover (1) as described in section 4.1.

3. 	 Remove the rotors (35) as described in section 4.2.

4. 	 Remove the stationary seal face (D) and the O-ring (C) with the 
fingers.

5. 	 Remove the rotor case (9) as described in section 4.3.

6. 	 Undo screws (I) and remove the screws (L).

7. 	 Remove the stationary seal face (N), spring (H) and O-ring (M).

8. 	 Remove the rotary seal face (O) and O-ring (P) from the 
stopring (R).

9. 	 Check that the stopring (R) is clean and correctly positioned on 
the shaft (38,39). The stopring (R) must be pushed all the way 
back to the shaft shoulder.

10. 	Mount the new O-ring (P) followed by the new rotary seal face 
(O) on the stopring (R).

11. 	Place the O-ring (M), spring (H) and the new stationary seal face 
(N) in the seal housing (E) and lock by turning the screws (L).

12. 	Mount the rotor case (9) on the chassis (13) - section 4.3.1

13. 	Check the new shaft seal's contact surface for dirt and scratches. 
Mount the stationary seal face (D) (the stationary seal face is the 
longest of the two shaft seal parts) in the rotor case (9) without 
using tools. The keyway in the stationary seal face (D) must fit 
over the cut-out in the drive ring (G). Check that it is correctly 
fitted by feeling for spring power when pushed in over the shaft.

14. 	Change the rotary seal face (B) and O-ring (C) in the rotor.

15. 	Mount the rotors (35) as described in section 4.2.1.

16. 	Mount the front cover (1) as described in section 4.1.1.

17. 	Check that the rotors turn freely.

18. 	Place the pipe unions (S) in the threaded holes.

8.1.3.3 	Connection for flushing liquid.
See section 8.1.2.3

NOTE:
All types of shaft seal (single lip seal, triple lip seal, single mechani-
cal shaft seal, single mechanical shaft seal with water flush, double 
mechanical shaft seal and packed gland) can all be mounted on the 
same pump. This requires only the correct shaft seal kit.
These kits are described in spare parts section 8.1.7
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E:	 Seal housing
 I:	 Screw
J:	 Pin
K:	 O-ring, seal housing
Q:	 O-ring, sleeve
Y:	 Sleeve
Z:	 Lip seal

8.1.4	Single lip seal

8.1.4.1	Operational specifications
Pump discharge pressure:	 max. 6 bar
Rotational speed per minute: 	 max. 400 rpm
Product temperature, °C:	 see section 6.4

8.1.4.2 	Replacement of single lip seal
To replace the single shaft lip seal it is necessary to disassemble 
the pump as described below.
Use the sectional drawings as a reference.

1. 	 Remove the front cover (1) as described in section 4.1.

2. 	 Remove the rotors (35) as described in section 4.2.

3. 	 Use a hook, pliers or similar to extract the lip seal (Z) from the 
shaft seal housing (E).

4. 	 Clean the area in which the lip seal (Z) sits.

5. 	 Lubricate the new lip seal (Z) generously with a food-quality 
grease and bring the lip seal over the shaft (38,39) onto the 
seal housing (E).  Check that the seal has been installed with 
the correct side uppermost – see sectional drawing.

6. 	 Check that the lip seal (Z) has been pushed all the way back to 
the shaft seal housing (E).

7. 	 Mount the rotors (35) as described in section 4.2.1.

8. 	 Mount the front cover (1) as described in section 4.1.1.

9. 	 Check that the rotors turn freely.

NOTE:  
All types of shaft seal (single lip seal, triple lip seal, single 
mechanical shaft seal, single mechanical shaft seal with water 
flush, double mechanical shaft seal and packed gland) can all be 
mounted on the same pump.This requires only the correct shaft 
seal kit. These kits are described in spare parts section 8.1.7
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E:	 Seal housing
 I:	 Screw
J:	 Pin
K:	 O-ring, seal housing
Q:	 O-ring, sleeve
R:	 Clamp plate
Y:	 Sleeve
Z:	 Lip seal

8.1.5	Triple lip seal

8.1.5.1	Operational specifications
Pump discharge pressure:	 max. 5 bar
Rotational speed per minute: 	 see section 6.7
Product temperature, °C:	 see section 6.4
	

8.1.5.2 	Replacement of triple lip seal
To change the shaft seal it is necessary to disassemble the pump 
as described in the following.
Use the sectional drawings as a reference.

1. 	 Remove the front cover (1) as described in section 4.1.

2. 	 Remove the rotors (35) as described in section 4.2.

3. 	 Remove the rotor case (9) as described in section 4.3.

4. 	 Loosen and remove the screws (I) which attach the clamp plate 
(R) and the seal housing (E) to the rotor case (9).

5. 	 Remove the clamp plate ( R) and the seal housing ( E).

6. 	 Remove the lip seals (Z) from the seal housing (E).

7. 	 Spread suitable liquid sealant on the outer diameter of the new 
lip seals (Z) and press them into the seal housing (E).

8. 	 There after lubricate the new lip seals ( Z) with food-quality 
grease on the inner side.  Check that the lip seals have been 
installed with the correct side foremost - see sectional drawing.

9. 	 Check that the shaft sleeve (Y) is clean and correctly  
positioned on the shaft (38, 39). The sleeve must be pushed all  
the way back to the shaft shoulder.

10. 	Mount the shaft seal housing (E) and clamp plate (R) on the 
rotor case (9). and tighten the screws (I) by the indicated 
torque - see section 6.1.

11.	 Mount the rotor case (9) as described in section 4.3.1.

12. 	Mount the rotors (35) as described in section 4.2.1.

13. 	Mount the front panel (1) as described in section 4.1.1.

14. 	Check that the rotors turn freely.

NOTE:
All types of shaft seal (single lip seal, triple lip seal, single 
mechanical shaft seal, single mechanical shaft seal with water 
flush, double mechanical shaft seal and packed gland) can all be 
mounted on the same pump. This requires only the correct shaft 
seal kit. These kits are described in spare parts section 8.1.7
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8.1.6		Paked gland seal

A:	 Packed gland
B:	 Pointed screw
C:	 Lock nut
D:	 Washer
E:	 Seal housing
G:	 Follower
H:	 Deflector
I:	 Screw
J:	 Pin
K:	 O-ring
Q:	 O-ring
R:	 Clamp plate
Y:	 Sleeve

8.1.6.1 Operational specifications
Max. discharge pressure:	 max.	 10		 bar	

Rotational speed per minute DW1-3:	 max.	 700	rpm.
Rotational speed per minute DW4:	 max.	 600	rpm.
Rotational speed per minute DW5:	 max.	 500	rpm.
Product temperature, °C	 see section 6.4

8.1.6.2	Replacement of packed gland in gland seal.
To replace the packed gland it is necessary to disassemble the 
pump as described below. Use the sectional drawing as reference.

1. 	 Remove the front cover (1) as described in section 4.1.

2. 	 Remove the rotors (35) as described in section 4.2.

3. 	 Remove the rotor case (9) as described in section 4.3.

4. 	 Unscrew and remove the lock nut (C).

5. 	 Remove the clamp plate (R) and the follower (G)

6. 	 Remove the packed glands (A) from the seal housing (E).

7. 	 Press the new packed glands (A) into the seal housing ( E).

8. 	 Mount the clamp plate (R) and the follower (G) and tighten the 
lock nut (C).

9. 	 Check that the deflector (H) is lying correctly against the shaft 
shoulder and that the sleeve (Y) is clean and correctly 
positioned on the shaft (38,39). The sleeve must be pushed all 
the way back to the deflector (H).

10. 	Mount the rotor case (9) as described in section 4.3.1.

11. 	Mount the rotors (35) as described in section 4.2.1.

12. 	Mount the front cover (1) as described in section 4.1.1.

13. 	Check that the rotors turn freely.

14.	 If necessary tighten the lock nut (C) when the pump is 
activated.

NOTE:
All types of shaft seal (single lip seal, triple lip seal, single mechani-
cal shaft seal, single mechanical shaft seal with water flush, double 
mechanical shaft seal and packed gland) can all be mounted on the 
same pump. This requires only the correct shaft seal kit.
These kits are described in spare parts section 8.1.7

Subject to changes
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8.1.7.2 Enkelt tætning med væskeskyl / Single mech. seal with flush

NOTE:	 Der indgår til en pumpe det dobbelte antal = de valgte dele x 2
		  For a pump twice the number are required = the parts chosen x 2.

*   Seal Face Kit :	 Statorring, rotorring (1) og 2 O-ringe (2)
		  Stationary seal face, rotary seal face (1) and 2 off O-rings (2)

**  Seal service kit :	 Roterende og stationær drivring (3 & 4) & bølgefjeder (5)
		  Rotary and stationary drive ring (3 & 4) and wave spring (5)

*** Flush Kit :	 Seal service kit (3,4,5), monteringsplade (6), akseltætningshus (7), skrue (8), 3 O-ringe (9 & 13), muffe (10),  
	 læbetætning (11) og styrestift (12).

		  Seal service kit (3,4,5), clamp plate (6), seal housing (7), screw (8), 3 off O-rings (9 & 13), sleeve (10),  
	 lip seal (11) and pin (12).

Seal face kit*
Seal face kit*
O-rings kit
Flush kit***
Flush seal kit

Seal face kit*
Seal face kit*
O-rings kit
Flush kit***
Flush seal kit

Seal face kit*
Seal face kit*
O-rings kit
Flush kit***
Flush seal kit

Seal service kit**

Shaft sleeve
Pin

Fittings std.
Pipe Ø6
Pipe 1/4”

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1

1
1

2
2
2

Stk./
Qty.

Tætningsring kit*
Tætningsring kit*
O-rings kit
Vandskyl kit***
Vandskyl pakningskit

Tætningsring kit*
Tætningsring kit*
O-rings kit
Vandskyl kit***
Vandskyl pakningskit

Tætningsring kit*
Tætningsring kit*
O-rings kit
Vandskyl kit***
Vandskyl pakningskit

Seal service kit**

Aksel muffe
Styrestift

Fitting standard
Rør Ø6
Rør 1/4”

Benævnelse

SiC/C-EPDM
SiC/SiC-EPDM
EPDM 
PTFE - EPDM
EPDM

SiC/C-FPM (Viton)
SiC/SiC-FPM (Viton)
FPM (Viton)
PTFE - FPM (Viton)
FPM (Viton)

SiC/C-ISOLAST
SiC/SiC-ISOLAST
ISOLAST
PTFE -ISOLAST
ISOLAST

SS

AISI 316L
AISI 316

Plated
Nylon
Nylon

 Material

DW1 DW2 DW3 DW4 DW5

LA2355304
LA2356304
LA2310304
LA2391304
LA2364304

LA2355302
LA2356302
LA2310302
LA2391302
LA2364302

LA2355315
LA2356315
LA2310315
LA2391315
LA2364315

LA2304300

LA1800300
L1371100

L2297000
L2298100
L2298101

LA2355104
LA2356104
LA2310104
LA2391104
LA2364104

LA2355102
LA2356102
LA2310102
LA2391102
LA2364102

LA2355115
LA2356115
LA2310115
LA2391115
LA2364115

LA2304100 

LA1800100
L1371100

L2297000
L2298100
L2298101

LA2355204
LA2356204
LA2310204 
LA2391204
LA2364204

LA2355202
LA2356202
LA2310202
LA2391202
LA2364202

LA2355215
LA2356215
LA2310215
LA2391215
LA2364215

LA2304200

LA1800200
L1371100

L2297000
L2298100
L2298101

LA2355404
LA2356404
LA2310404
LA2391404
LA2364404

LA2355402
LA2356402
LA2310402
LA2391402
LA2364402

LA2355415
LA2356415
LA2310415
LA2391415
LA2364415

LA2304400

LA1800400
L1371100

L2297000
L2298100
L2298101

LA2355504
LA2356504
LA2310504
LA2391504
LA2364504

LA2355502
LA2356502
LA2310502
LA2391502
LA2364502

LA2355515
LA2356515
LA2310515
LA2391515
LA2364515

LA2304500

LA1800500
L1371100

L2297000
L2298100
L2298101

Pumpe type / Pump type

Del nr. / Part No.Description

1 & 2
1 & 2

2 
3 - 13

9, 11 & 13

1 & 2
1 & 2

2
3 - 13

9, 11 & 13

1 & 2
1 & 2

2 
3 - 13

9, 11 & 13

3, 4 & 5

10
12

14
15

15a

Pos.
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8.1.7.3  Dobbelt mekanisk akseltætning / Double mechanical seal DW1-5

1 & 2
1 & 2

2
3 & 4

4
5 & 6

1 & 2
1 & 2

2
3 & 4

4
5 & 6

1 & 2
1 & 2

2

9 -14

7
8

15
16

Seal face kit, prod.side*
Seal face kit, prod.side*
O-rings kit
Seal face kit, atm. side*
O-rings kit
O-rings kit, seal housing

Seal face kit, prod.side*
Seal face kit, prod.side*
O-rings kit
Seal face kit, atm. side*
O-rings kit
O-rings kit, seal housing

Seal face kit, prod.side*
Seal face kit, prod.side*
O-rings kit

Seal service kit**

Seal housing
Screw
Screw
Fittings 1/8”

Pos.

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1

1

1
4
4
2

Stk./
Qty.

Tætningsring kit, prod.side*
Tætningsring kit, prod.side*
O-rings kit
Tætningsring kit, atm. side*
O-rings kit
O-rings kit,tætningshus

Tætningsring kit, prod.side*
Tætningsring kit, prod.side*
O-rings kit
Tætningsring kit, atm. side*
O-rings kit
O-rings kit,tætningshus

Tætningsring kit, prod.side*
Tætningsring kit, prod.side*
O-rings kit

Seal service kit**

Tætningshus 
Skrue
Skrue
Rørforskruning 1/8”

Benævnelse

SiC/C-EPDM
SiC/SiC-EPDM
EPDM
SiC/C-EPDM
EPDM
EPDM

SiC/C-FPM (Viton)
SiC/SiC-FPM (Viton)
FPM (Viton)
SiC/C-FPM (Viton)
FPM (Viton)
FPM (Viton)

SiC/C-ISOLAST
SiC/SiC-ISOLAST
ISOLAST

AISI 316

AISI 316
AISI 316
AISI 304
AISI 316

 Material

DW1 DW2 DW3 DW4 DW5

LA2357304
LA2358304
LA2310304
LA2359304
L25060304
LA2365304

LA2357302
LA2358302
LA2310302
LA2359302
L25060302
LA2365302

LA2357315
LA2358315
LA2310315

LA2361300

LA1213300
L701450 
L773737

L2299200

LA2357104
LA2358104
LA2310104
LA2359104
L25060104
LA2365104

LA2357102
LA2358102
LA2310102
LA2359102
L25060102
LA2365102

LA2357115
LA2358115
LA2310115

LA2361100

LA1213100
L701450
L773751

L2299100

LA2357204
LA2358204
LA2310204
LA2359204
L25060204
LA2365204

LA2357202
LA2358202
LA2310202
LA2359202
L25060202
LA2365202

LA2357215
LA2358215
LA2310215

LA2361200

LA1213200
L701450 
L773737

L2299100

LA2357404
LA2358404
LA2310404
LA2359404
L25060404
LA2365404

LA2357402
LA2358402
LA2310402
LA2359402
L25060402
LA2365402

LA2357415
LA2358415
LA2310415

LA2361400

LA1213400
L700234
L773737

L2299400

LA2357504
LA2358504
LA2310504
LA2359504
L25060504
LA2365504

LA2357502
LA2358502
LA2310502
LA2359502
L25060502
LA2365502

LA2357515
LA2358515
LA2310515

LA2361500

LA1213500
L700234 
L773737

L2299500

Pumpe type / Pump type

Del nr. / Part No.Description

NOTE:	 Der indgår til en pumpe det dobbelte antal = de valgte dele x 2
		  For a pump twice the number are required = the parts chosen x 2.

*   Seal face kit :	 Rotorring, statorring (1 eller 3) og 2 O-ringe (2 eller 4)
		  Rotary seal face, stationary seal face (1 or 3) and 2 off O-rings (2 or 4)

**   Seal service kit :	Roterende drivring (9), stationær drivring (10), bølgefjeder (11), styrestift (12), stopring (13), ring (14).
		  Rotary drive ring (9), stationary drive ring (10), wave spring (11), pin (12), stopring (13), ring (14).




